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E D I T 0 R

Warum werden Lehrpersonen im Verlaufe ihrer beruflichen Laufbahn

ausgebrannt und krank und andere sind noch in hohem Alter gesund und munter?

Das vorliegende Hauptthema des BS geht dieser Frage nach und versucht

ansatzweise darauf eine Antwort zu finden. Wenn Sie nicht wissen, was Saluto-

genese ist, lassen Sie sich nicht abschrecken, ich wusste es auch nicht! Die

Auseinandersetzung mit dem Thema hat mich bereichert und einige Dinge

bewusster gemacht. Was mich ganz besonders aufgestellt hat, ist die Orientierung

der Salutogenese am Positiven. VON MARTIN MA

«Lehrpersonen erleben im Verlauf ihres Berufslebens in der Regel mehrere

Gesellschaftsprinzipien. Nach diesen werden sie angehalten zu unterrichten. So

befindet sich die Lehrperson in einem Umfeld ständiger Veränderung. Nebst

dem Wandel der Gesellschaft mit abwechselnden Erziehungsgrundsätzen und

den biographischen Parametern, verändern sich die ihnen anvertrauten Schützlinge

auf immer rasantere Art und Weise. Welche Strategien, welches

Gesundheitsverhalten und welche Stärken muss ein Mensch haben, der über

Jahrzehnte in diesem Krisengebiet überlebt? Wie sieht diese Kampfnatur sich

selber? Diese Studie von Mark Niederdorfer stützt sich auf subjektive Daten.

Lehrpersonen haben sich selbst hinterfragt.» (M. Niederdorfer)

Und Mark Niederdorfer ist selber ein ausgezeichnetes Beispiel für viele Bündner

Lehrpersonen, die sich in den letzten Jahren Zusatzqualifikationen

angeeignet haben und sich entweder «fort»gebildet haben oder sich fitgetrimmt für

die Herausforderungen und für den immer enger werdenden Stellenmarkt

haben. Wer sich zu spät für seine/ihre eigene Zukunft vorbereitet, wird wohl früher

oder später durch «das Leben» bestraft. Gefragt im Schulbereich sind je

länger je mehr neben den Grundqualifikationen zusätzliche Spezialitäten. Und

wer die besten Marktnischen besetzt hält, wird wohl auch die besten Karten in

der Hand halten.

Entscheidend ist oft nicht was oder wie es ist, sondern wie ich es wahrnehme!

Ich konstruiere meine Welt - und damit auch mein Wohlbefinden - dauernd

selber. Ob sie positiv oder negativ ist, entscheide ich zum grössten Teil gerade

auch noch selber!

Damit wünsche ich der Bündner Lehrerschaft positive Sommerferien!

SCHUL¬

BLATT

«Die Gesundheit ist ei

vollkommenen physisi

und sozialen Wohlbef

und nicht bloss das

von Krankheit und

(WHO Definition für
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